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Schon damals

Manches heute hochaktuelle
Problemchen ist wesentlich älter, als

man in der Regel annimmt.

Putzwut 1880

Gottfried Keller an Maria Melos:
«Auch meine Schwester empfiehlt
sich den Damen, ärgert mich aber
nach wie vor mit ihren Staublumpen

und Scheuerbesen.»

Wohnungsnot 1907

In Zürich - zum Beispiel - herrscht
im Frühling 1907 Wohnungsnot.
Familien mit Kindern sind wenig
gefragt. In einem Spottgedicht fragt
Herr Protzerich eine Wohnungssuchende,

ob sie Kinder habe. Nein,

das habe sie nicht. Ob sie Kinder
haben werde. Das wisse sie nicht,
antwortet die Frau und ruft
entrüstet:

Verzeihen Sie, ich wußte nicht,
daß Sie nie war'n ein Kind
Und schon als großer Esel
Zur Welt gekommen sind.

Halbstarke 1880

Aus einem Gedicht dieses Jahres:
Freche Mädchen, wilde Jugend,
Große Hoffart, keine Tugend,
Dumme Eltern, böse Buben,
Volle Kneipen, leere Stuben.

Straßenlärm 1883

Nachdem Gottfried Keller schon
1882 über <infamen Straßenspek-
takel> geklagt hatte, schrieb er 1883:
«Unsere Wohnung am Zeltweg an

der Ecke der Gemeindegasse ist
nicht erfreulich wegen unaufhörlichen

Straßenlärms; trotzdem
vermeide ich einen abermaligen Umzug,

bis ich etwas ganz Gutes, nach
kurzsichtigem Ermessen, finde, wo
ich dann nicht mehr zu zügeln
hoffe bis zum letzten Atemzug.»

Schlechte Wahlbeteiligung 1837

Freiherr von Low in einem anonymen

Büchlein über Zürich: «Dazu
kommt das geringe Interesse der
Landleute an politischen Dingen.
Ich habe selbst Volksmänner klagen

gehört über diese politische
Apathie, welche es so schwer mache,

die Massen aufzuregen. Einige
schlagende Beispiele hat die jüngste
Zeit in den Wahl- und
Volksversammlungen geliefert. Bei jenen wa¬

ren zuweilen von tausend
stimmfähigen Landbewohnern kaum 20
oder 30 erschienen.»

Ueberfremdung 1856

Gottfried Keller an Ludmilla As-
sing: «Man hört in Zürich fast
mehr Hochdeutsch, Französisch und
Italienisch sprechen als unser altes
Schweizerdeutsch, was früher gar
nicht so gewesen ist.»

Baupreise 1839

Aus einem Gedicht, das 1839
erschien:

IhrArchitekten, man möcht' meinen,
Ihr hättet Zauberer im Sold.
Ihr macht ja Gold aus euren Steinen,
Und macht zu Steinen unser Gold.

FHZ

IN USE FOR OVER 125 YEARS
E STAB LI S H E D 1827

^ppOINTMEM-r

LIQUEUR BLENDED
SCOTCH WH IS KV

Der 17 Jahre alte Liqueur
blended scotch Whisky aus
der Speziaireserve, von
unvergleichlicher Feinheit und
Köstlichkeit.

Sporthotel Valsana, AROSA
eröffnet

Geheiztes Schwimmbad
Eigene Tennisplätze

Telefon 081/311 92

Telex 52930

SCHMERZTABLETTEN

MAX ZELLER SÖHNE AG

ROMANSHORN

18 NEBELSPALTER
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